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Jungtiere im Opel-Zoo: 
Nachwuchs bei den Salzkatzen jetzt zu sehen 
 
 
Die beiden Jungtiere der Salzkatzen im Opel-Zoo wurden bereits am 11. August 2018 geboren, sind 
aber jetzt erst außerhalb des Schutzes der Wurfhöhle gemeinsam mit ihrer Mutter zu sehen.  
 

Von den 1960er bis in die späten 
1980er Jahre fand ein sehr intensiver 
Handel mit den Pelzen dieser auch 
Kleinfleckkatze genannten Tiere 
statt. Wenn man bedenkt, dass man 
für einen einzigen Mantel rund 25 
Felle benötigt, kann man sich 
vorstellen, wie intensiv ihr 
nachgestellt wurde.  
 
Seit 1992 wird die Salzkatze vom 
Washingtoner 
Artenschutzübereinkommen 
geschützt, wodurch jeglicher 

kommerzielle Handel von aus der Natur stammenden Tieren untersagt ist. Durch diese 
Schutzmaßnahme haben sich die Bestände in Südamerika deutlich erholen können, trotzdem ist sie 
regional noch selten.  
 
Für Salzkatzen existiert im Rahmen des Europäischen Zoo- und Aquarienverbandes (EAZA) ein 
Erhaltungszuchtprogramm, welches vom Zoo Jihlava (Tschechische Republik) koordiniert wird. Auch 
der Opel-Zoo beteiligt sich mit seinen Tieren an diesem Programm. 
 
Die Kassen im Opel-Zoo haben täglich von 9 bis 17 Uhr geöffnet. Die Besucher können bis Eintritt der 
Dunkelheit auf dem Zoogelände bleiben und es durch Drehtore verlassen. Der Opel-Zoo verfügt über mehr als 
1.200 kostenfreie Parkplätze und ist gut mit dem ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 und X27. 
 
 
Bild (frei zur Veröffentlichung mit dem Quellenhinweis „Archiv Opel-Zoo“) 
Junge Salzkatze, ca. 11 Wochen alt 
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